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Gottesdienste und Veranstaltungen 
25.08. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
03.09. 14:30 Seniorentreff Feuerwehr Ziesendorf
05.09. 14:00 Dorffest Pfarrhof Buchholz
08.09. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
13.09. 10­17 Tag des offenen Denkmals Kirche
13.09. 17:00 Konzert Trompete & Orgel Kirche
16.09. 09:00 Frühstück in Buchholz Pfarrhaus Buchholz
20.09. 10:00 Tauferinnerungsgottesdienst Kirche 
22.09. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
30.09. 10­12 Silver­Surfer Pfarrhaus Buchholz
01.10. 14:30 Seniorentreff Feuerwehr Ziesendorf
03.10. 14:00 Drachenfest Feld/Acker Buchholz
04.10. 10:00 Erntedankgottesdienst Kirche
06.10. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
10.10. 09:00 Äpfelsammeln Pfarrgarten Buchholz
21.10. 09:00 Frühstück in Buchholz Pfarrhaus Buchholz 
25.10. 10:00 Hubertusmesse Kirche
27.10. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
28.10. 10­12 Silver­Surfer Pfarrhaus Buchholz
31.10. 11:00 Gottesdienst Reformationstag Kirche Lichtenhagen
05.11. 14:30 Seniorentreff Feuerwehr Ziesendorf
10.11. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
Nov. 19:00 DSR­Seefahrtserinnerungen Pfarrhaus Buchholz
14.11. 18:00 Martinsumzug Kirche und Pfarrhof
18.11. 09:00 Frühstück in Buchholz Pfarrhaus Buchholz 
19.11. 19:30 Lesung Prof. Niemann Gutshaus Wahrstorf
22.11. 10:00 Gottesdienst Totensonntag Kirche
24.11. 14:30 Spielenachmittag Pfarrhaus Buchholz
25.11. 10­12 Silver­Surfer Pfarrhaus Buchholz
28.11. 14:00 Weihnachtsmarkt Pfarrhaus
29.11. 10:00 Gottesdienst 1. Advent Kirche 
03.12. 14:30 Weihnachtsfeier Senioren Pfarrhaus Buchholz
05.12. 17:00 Adventskonzert Kirche
 Fahrenholzer Chor
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Liebe Leserin, lieber Leser,
seit vielen Jahren findet in der ersten Woche der Sommerferien unser 
Kindercamp statt. In diesem Jahr haben wir mit Hilfe der teilnehmenden Kinder 
den Pavillon auf dem Spielplatz in Buchholz mit Szenen vom Camp bemalt. 
Begeistert haben sie – unter der Anleitung und unterstützt u.a.  von Sarah Nitz 
und Frederike Führer – die vom Dorfverein himmelblau grundierten und vom 
Buchholzer Raumkünstler Jan Möller vorgezeichneten Flächen und Motive 
ausgemalt. Meine Lieblingsszene spielt sich auf der Seitenwand ab: Da sitzen die 
Kinder vor ihrem Zelt unterm Sternenhimmel und halten ihr Stockbrot ins Feuer. 
Oft haben wir so in den letzten Jahren am Feuer oder an der Feuerschale 
gesessen. Es ist eine angenehme, ruhige Atmosphäre. Manche schauen 
versonnen auf die Flammen – es ist nicht laut am Feuer. Die Kinder haben 
Ferien. Einige schließen die Augen und hören auf das Knistern der Flammen, auf 
das Gemurmel der anderen. Mama, Papa, die kleinen Geschwister – sie sind weit 
weg. Ein nicht mehr ganz kleiner Junge legt seinen Arm um den Jungen neben 
ihm – das hat er vielleicht seit Kindergartentagen nicht mehr gemacht, denke 
ich. Eine Viertklässlerin rückt näher an mich heran und erzählt mir leise, 
ausführlich und sehr ernsthaft von dem neuen Familienhund, der noch immer 
nicht stubenrein ist. Ich merke: Sie hat Sorge, dass die Eltern ihn womöglich 
wieder ins Tierheim zurück gebracht haben werden, wenn sie nach Hause 
kommt. Mich berührt die Selbstverständlichkeit mit der das Mädchen mich, einen 
ihr doch ziemlich unbekannten Menschen, in‘s Vertrauen zieht. Und ich denke: 
Wie gut, dass dieses Kind offenbar in einem Umfeld aufwächst, in dem es die 
Erfahrung macht, dass man sich ihm aufmerksam zuwendet und ihm zuhört, 
wenn es etwas auf dem Herzen oder einfach nur so mitzuteilen hat. Wie oft 
nehme ich das Gegenteil wahr: Kinder, die den Blickkontakt enger 
Bezugspersonen suchen – deren Aufmerksamkeit jedoch vom Handy absorbiert 
ist. Kinder, die in digitalen Spielwelten unterwegs sind – aber elementare 
Kommunikationsformen der analogen Realität nicht mehr oder noch nicht 
beherrschen.  Beim Feriencamp spielt das mobile Endgerät vier 
Tage lang übrigens (fast) keine Rolle. Stattdessen werden 
Kreisspiele, meditative Andachtsrunden und kreative Angebote 
gerne angenommen. Die Kinder bereiten darüber hinaus die 
Mahlzeiten größtenteils selbst mit vor, und haben so ganz 
praktisch und handgreiflich Spaß. So können die Sommerferien 
beginnen …  auch im nächsten Jahr!
Mit sommerlichen Grüßen

Martin Kumlehn, Pastor in Buchholz
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Putzis 2.0
Bevor wir unsere Kirche nach der 
langen Winterpause wieder nutzen 
können, muss sie gründlich gereinigt 
werden. In diesem Frühjahr haben 
das im ehrenamtlichen Engagement  
Edelgard Hase, Andrea Schröder,  
Renate Turetschek und Andrea 
Zimmer übernommen. Sie haben die 
Böden und Teppichläufer vom Staub 
befreit, die Bänke gewischt und die 

Spinnweben entfernt. Auch der Altar wurde gereinigt, eine frische Altardecke 
aufgelegt und die Kirche für den Festgottesdienst an Ostern vorbereitet. Den 
Putzis 2.0 sei herzlich gedankt!    

Text: Pastor Kumlehn, Foto: Edelgard Hase

Danke! 
Die Kirchengemeinde sagt allen recht herzlich Dank, die ein freiwilliges 
Kirchgeld oder eine Spende zugunsten unserer Arbeit gegeben haben! Im 
vergangenen Jahr kamen allein durch das Kirchgeld 4.470 € zusammen. Ohne 
diese Mittel wären viele Aufgaben und Projekte nicht zu finanzieren, so zum 
Beispiel dieser Gemeindebrief oder die Aufwendungen für Strom, Wasser und 
Heizung für die Veranstaltungen in den Gemeinderäumen im Pfarrhaus. Im 
September wird nun endlich auch ein Handlauf an der Treppe zum Pfarrhaus 
angebracht – auch die Kosten hierfür können durch Ihre großzügige 
Unterstützung bestritten werden. Wir möchten Sie darum sehr herzlich bitten, 
uns auch in diesem Jahr eine Spende bzw. ein freiwilliges Kirchgeld 
zukommen zu lassen. Selbstverständlich erhalten Sie einen Nachweis über die 
eingegangene Spende. Ein Überweisungsträger für Ihr Kirchgeld bzw. Ihre 
Spende liegt diesem Gemeindebrief bei. Die Bankverbindung lautet: 
IBAN DE53 5206 0410 0005 3507 35
Evangelische Bank 
BIC GENODEF1EK1

Herzlichen Dank! 
Pastor Kumlehn
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Teamer:innen­Card 2026 ­ Nachwuchs in unserer Gemeinde 
Nach einem spannenden und erlebnisreichen Wochenende voller neuer 
Erfahrungen und thematischer Einheiten auf dem Michaelshof in Gehlsdorf 
begrüßen wir 6 neue junge Teamende und 3 fertige Teamende in unserer 
Gemeinde. Bei der Teamer:innen­Card 2026 sammelten Elisabeth Herzig, 
Friederike Haupt, Nele Harten, Zoe Fatteicher, Anton Laade und Max Schenka 
erste Eindrücke als Teamende und bereiteten in ihrer Gruppe den 
Abschlussgottesdienst vor. Sie übten sich an Schauspiel, Liturgie und an 
unterschiedlichsten Musikinstrumenten. Ebenfalls dabei waren Henriette Führer, 

Anna Ortmann und Jonathan 
Ponocny, die im Aufbaukurs den 
zweiten Teil ihrer Teamer:innen­
Card absolvierten, ihr Wissen zur 
Unterstützung bei der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen vertieften 
und einen spaßigen bunten 
Abschlussabend gestalteten. Wir 
freuen uns auf die diesjährigen 
Aktionen der Jungen Gemeinde 
Buchholz mit frischem Wind, neuer 
Unterstützung und vielen bunten 
Ideen.

Text und Foto: Pia Berger

Monatsspruch August
Jesus Christus spricht: Ich bin gekommen, damit sie das Leben haben und 
es in Fülle haben. Joh 10,10 (E)

oben v.l.n.r.: Elisabeth Herzig, Friederike Haupt, Nele 
Harten, Zoe Fatteicher, Anton Laade, Max Schenka – 
unten v.l.n.r.: Henriette Führer, Anna Ortmann, 
Jonathan Ponocny

Apfel­Saft
Um die wie es jetzt (Ende Juli) aussieht sehr reiche Ernte 
einbringen zu können, freuen wir uns auch in diesem Jahr 
wieder über tätige Mithilfe beim Pflücken und Sammeln der 
Äpfel im Pfarrgarten am Samstag, 10. Oktober ab 9:00 Uhr. Die 
Rethwischer Mosterei ist für den Nachmittag desselben Tages 
gebucht. Sie können gerne bis 12:30 Uhr noch selbst gepflückte 
Äpfel zum Pfarrhof bringen, die dann ebenfalls versaftet 
werden. 

Pastor Kumlehn



6

Konfirmation 
KOMM, GOTT SCHÖPFER, HEILIGER GEIST,
BESUCH DAS HERZ DER MENSCHEN DEIN,
MIT GNADEN SIE FÜLL, DENN DU WEISST,
DASS SIE DEIN GESCHÖPFE SEIN.

Am Pfingstsonntag wurden in der Buchholzer 
Dorfkirche fünf junge Menschen konfirmiert. 
Im Festgottesdienst richtete der Kirchen­
älteste Hendrik Van den Berg aus Wahrstorf 
seine Worte an die Konfirmierten – dabei 
schon ein wenig auf die Fußball­WM 
anspielend: 
„Es gibt heute zwei Jungs und drei Mädchen 
– Entschuldigung: Drei junge Frauen und 
zwei junge Männer. Also habe ich mir ein 
passendes Thema ausgesucht: In 2½ Woche 
fängt die Fußball WM an.
Liebes Publikum, wer ist, eurer Meinung 
nach, der beste Fußballspieler? Messi? 
Ronaldo? Kann sein. Aber mit den Stars 
allein, sei es im Angriff oder in der 
Verteidigung, wird man nicht gewinnen. Man 

braucht auch Mittelfeldspieler und einen Torwart. Aber auch Helfer, wie zum 
Beispiel einen Physiotherapeuten oder einen Balljungen. Aber auch die Fans 
sind wichtig. Genauso wie man in der Welt nicht weiterkommt, wenn alle gleich 
sind. Wären alle Leute wie Einstein, Mozart oder Sigmund Freud dann würden 
wir heute noch im Bärenfell rumlaufen. Nein, schlimmer noch, ich sehe Mozart 
und Freud keine Bären überwältigen. Wir würden verhungern!
Alle Leute sind unterschiedlich. Wären alle Leute so wie du, dann würden wir 
nicht weiterkommen und nichts hinkriegen.  Man braucht technische Menschen 
genauso wie kreative. Anpacker werden genauso gebraucht wie Nachdenker. 
Vielleicht muss man ein bisschen weniger versuchen, andere Leute zu ändern 
oder zu überzeugen. Man sollte sich bemühen, sie zu akzeptieren so, wie sie 
sind und so, wie sie denken, und lernen damit umzugehen. Das macht das 
Leben auch interessanter und weniger langweilig.
Es wird nicht immer leicht sein, deinen eigenen Weg zu finden. Im weiteren 
Verlauf des Lebens wird es Angst, Unsicherheit, Schmerz und andere negative 

v.l.n.r.: Elisabeth Stephanski, Carl Kunz, 
Johanne Kohse, Jonas Brandt, Luise Schult
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Gruppenleitungsseminar 2026
Während viele die freien Tage 
über Ostern genießen, machten 
sich auch dieses Jahr wieder 6 
unserer Jugendlichen aus der 
Kirchengemeinde auf den Weg 
nach Neu Sammit zum 
Gruppenleitungsseminar, um ihre 
Kenntnisse zu erweitern. 
Zusammen mit über 70 anderen 
Jugendlichen verbrachten sie dort 
die Woche in unterschiedlichen 
Kursen, um in der Arbeit mit 
Kindern und Jugendlichen 

geschult zu werden. Sina, Anna, Sarah, Zoe und Timo sind dieses Jahr schon 
zum zweiten Mal dabei und besuchten somit den Aufbaukurs 1. Dort wurden 
einzelne Elemente aus dem Grundkurs aufgefrischt und viel auf die 
Bedürfnisse und Fragen der Teilnehmenden eingegangen. Der Aufbaukurs 1 
sorgte zusätzlich für wundervolle Andachten, morgens und abends, und 
bereiteten einen zauberhaften Abschlussabend vor. Auch Pia war wieder dabei 
und leitete das erste Mal selbst einen Grundkurs und vermittelte die Inhalte an 
neue interessierte Jugendliche weiter, die ihr vor 4 Jahren auch an die Hand 
gegeben wurden plus die Erfahrungen, die sie über die Jahre gesammelt hat. 
Wir freuen uns sehr über die 5 Jugendlichen, die den Weg weiter gehen, um 
in unserer Kirchengemeinde weiterhin so tolle Arbeit mit Kindern und 
Jugendlichen zu machen.

Text: Pia Berger, Fotos: Timo Möller

oben v.l.n.r.: Sarah Nitz, Sina Alst, Timo Möller; unten 
v.l.n.r.: Pia Berger, Anna Laade, Zoe Berger

Emotionen geben. Aber wenn du lernst, mit deinen Emotionen umzugehen, 
dann gibt es keine schlechten Emotionen, dann wirst du an ihnen wachsen. 
Der „Philosoph“ Johan Cruyff hat einmal gesagt: ‚Jeder Nachteil hat seinen 
Vorteil.‘ Oder wie man es auf Englisch gerne sagt: ‚What doesn´t kill you, 
makes you stronger.‘
Also: Versuche nicht jemand zu sein, der du nicht bist. Bleib das Original, bleib 
du selbst, alle anderen gibt es schon. 
Im Namen der Kirchenältesten wünsche ich Euch eine gute Reise!“

Text: Hendrik Van den Berg, Foto: Annett Grünke
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„Schau an der schönen Gärten Zier!“
In diesem Jahr stand unser 
„Sonntag der Dörfer“ am 7. 
Juni ganz im Zeichen des 
Gärtnerns. Der Gottesdienst 
wurde vom Morgenlied 
eröffnet, in dem der Dank 
für die Zeichen Gottes im 
Garten laut wurde. In seiner 
Predigt machte Pastor 
Kumlehn sodann deutlich, 

dass und warum der Garten für viele Menschen ein hochsymbolischer Ort ist – 
ein Ort, wo noch gestaltet, wo noch gelingen könne, was in der Wirklichkeit 
des Alltags unerreichbar geworden zu sein scheine, nämlich die gleichsam 
paradiesisch­geglückte, harmonischen Verbindung von Natur und Kultur,  die 
im eigenen Garten wenigstens ein Stück weit real, aber eben auch symbolisch 
erfahren werde. Der Garten, so Pastor Kumlehn, sei eine gestaltete Utopie: 
Ein Ort, den es im wirklichen Leben, das durch Entfremdung, Verschmutzung 
und Vernutzung geprägt sei, so nirgends mehr gebe. Der Garten sei daher 
mehr als nur ein Garten: Er sei Rückzugsort für eine wesentliche 
Sinnressource, Refugium für die unaufgebbare Hoffnung, dass die Welt noch 
zu retten und dass das Leben ein gutes 
Leben ist. Musikalisch stimmungsvoll 
begleitet wurde der Gottesdienst vom 
Schwaaner Posaunenchor unter der 
Leitung von Michael Gloede. Im 
Anschluss wurde – noch unter den 
Klängen der Bläser – bei Kaffee und 
Kuchen gärtnerisch gefachsimpelt, wozu 
nicht zuletzt die opulente Pflanzenbörse 
vielfach Anlass gab. Allen vorbereitend 
und gottesdienstlich Mitwirkenden sowie 
den Kuchenbäckerinnen sei herzlich 
gedankt! 

Text:  Pastor Kumlehn, Fotos: Frank Casper
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„Ja, ist denn schon Weihnachten?“
… mochte sich manch eine/r fragen, als 
der Fahrenholzer Chor am ersten 
Donnerstag im Juli singend in unsere 
Dorfkirche einzog. Denn so kennen wir 
ihn vom alljährlichen Adventskonzert. 
Nun aber erklang der fröhliche 
Chorgesang an einem hellen 
Sommerabend – zum ersten Mal in 
Buchholz. Unter der Leitung von Yanic 
Kreft brachte der gemischte Chor ein 

kurzweiliges Potpourri aus sommerlichen Volksliedern, bekannten Schlagern und 
eingängigen Popsongs zu Gehör und zauberte seiner Zuhörerschaft ein dankbar­
lebensfrohes Lächeln aufs Gesicht und in’s Herz. Eine überaus gelungene 
Premiere! 

Text und Foto: Pastor Kumlehn  

Wasser des Lebens 
Unter diesem Motto laden die Junge 
Gemeinde und Pastor Kumlehn am 
Sonntag, 20. September um 10:00 
Uhr, zu einem besonderen 
Gottesdienst mit Taufe und 
Tauferinnerung sehr herzlich ein. Der 
Gottesdienst steht ganz im Zeichen 
des Wassers. Wir fragen nach seiner 
symbolischen Bedeutung und tragen 
das Taufwasser aus den Gewässern 
unserer Dörfer zusammen – für die Taufe von Jesaja. Musikalisch wird der Got­
tesdienst von der Band der Jugendkirche, Rostock, unter der Leitung von 
Andreas Braun gestaltet. Wenn (noch) vorhanden, bitte Taufkerze mitbringen! 
Pastor Kumlehn

Text: Pastor Kumlehn, Foto: Klaus Buchhorn
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Monatsspruch September
Besser eine Hand voll mit Ruhe als beide Fäuste voll mit Mühe und Haschen 
nach Wind. Koh 4,6 (L)

„Gott will, dass allen Menschen geholfen werde“
Nach zwei Jahren lud die Kirchengemeinde die 
Freiwilligen Feuerwehren der Region wiederum 
zu einem Dank­ und Segensgottesdienst in die 
Buchholzer Dorfkirche ein … und viele nahmen 
die Einladung gerne an. Finanziell gefördert 
durch die Kirchenregion Bad Doberan und die 
Gemeinde Ziesendorf sowie musikalisch begleitet 
durch das Blasorchester der Freiwilligen 
Feuerwehr der Barlachstadt Güstrow und 
unterstützt vom Dorfverein „WIR für UNS“ 
Buchholz e.V. konnten wir für die Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwehren erneut ein stimmungsvolles Fest ausrichten. 
Im Gottesdienst sprach Pastor Kumlehn die besondere Leistung an, die unsere 
Mitmenschen, die in den Feuerwehren engagiert sind, für die Gesellschaft 
erbringen. „Mit den Rettungsdiensten, mit Polizistinnen und Polizisten teilen 
sie nämlich die Erfahrung“, so Kumlehn, „dass der Zeitpunkt ihres Einsatzes 
zumeist unvorhersehbar ist, dass ihre Hilfe vom einen auf den anderen 

Moment – plötzlich – notwendig ist. 
Wann es auf ihr professionelles 
Handeln ankommt, und das heißt ja 
für jeden Feuerwehrmann, für jede 
Feuerwehrfrau, wann es auf mich 
ankommt und auf mein Können – 
das ist nicht vorherzusehen. Damit 
zu leben, das auszuhalten, ist nicht 
leicht. Und ich weiß, dass es auch 
dafür – zum Glück – ein spezielles 
Training gibt. Denn das Gefühl, 

ständig auf Abruf zu sein, ohne jedoch zu wissen, wann die Zeit, wann die 
Stunde dafür kommt, kann einen Menschen sehr stressen – und 
Feuerwehrleute ganz besonders. Noch dazu, wenn sie ihren Dienst freiwillig 
tun!“ 

Text: Pastor Kumlehn, Fotos: Frank Casper
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Musik vom Hofe des Sonnenkönigs
An einem lichten Sommerabend im Juli 
entführte uns das Duo „Les heureux 
moments“ (Glückliche Momente) mit 
Flötenklängen und höfischem Tanz nach 
Versailles an den Hof Ludwigs XIV. 
Mareike Beinert aus Hamburg und Angel 
Orte aus Madrid spielten Travers­ und 
Blockflöte und brachten Werke u.a. von 
Telemann und Boismortier zu Gehör. Das 
Programm stand unter der Überschrift 
„Farben des Barock“ und folgte der 
Affektenlehre des Barock: Jedes 
Musikstück setzte jeweils eine bestimme 

Emotion in Klang und Rhythmus. Besonders eindrücklich waren die 
Vorführungen höfischer Tanzschrittfolgen durch Mareike Beinert. Als Zugabe 
gab es einen von der Flöte begleiteten traditionellen spanischen Tanz, einen 
Fandango – natürlich mit Kastagnetten! 

Text: Pastor Kumlehn, Fotos: Stefanie Große­Sättler

Monatsspruch Oktober
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht nun fest und lasst euch nicht 
wieder das Joch der Knechtschaft auflegen! Gal 5,1 (L)

Seniorentreff in der Ziesendorfer Feuerwehr 

Einmal im Monat laden wir die Seniorinnen und Senioren zum Kaffeetrinken, 
Spielen und Klönen, zum Lachen und Nachdenken in die Feuerwehr Ziesendorf 
ein. Wir treffen uns immer am ersten Donnerstag im Monat um 14:30 Uhr. Das 
nächste Mal also am 3. September. Machen Sie mit und genießen Sie das 
Zusammensein und den Austausch in fröhlicher Runde. 
Achtung: Am ersten Donnerstag im Dezember, 03.12., findet der Seniorentreff 
als Weihnachtsfeier der Kirchengemeinde im Pfarrhaus in Buchholz statt!

Pastor Kumlehn
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Sonnenschein, gute Laune und Teamarbeit

Man mag es kaum glauben, aber innerhalb der Kinderferiencamps der letzten 
Jahre, war es nicht möglich diese drei Begriffe in einem Satz zu nennen. Das 
Jahr 2026 bot die Möglichkeit das gesamte Camp, im Gegensatz zu den 
anderen Jahren, im Sonnenschein zu verbringen. Alle Zelte standen trocken 
auf den Wiesen des Wahrstorfer Gutshauses, die Sonnencreme wurde 
reichlich genutzt und die größte Sorge war kein Unwetter, sondern ob alle 
Kinder genug getrunken haben. 
Das war nämlich sehr wichtig, da wir nicht nur in 
Wahrstorf verweilt sind. Nachdem die Kinder am 
Montag durch einen Fahrradworkshop den 
richtigen Umgang mit dem Fahrrad erlernten, 
waren sie gewappnet für den Ausflug nach 
Buchholz sowie nach Papendorf. 
Neben den traditionellen Nudeln im Buchholzer 
Pfarrhaus stand der Dienstag ganz im Zeichen 
der Kreativität und Gemeinschaft. Durch die 
vorher angebrachte Grundierung mittels des 
Vereins „Wir für Uns Buchholz e.V.“ und das 
mühsame Anbringen des Motivs durch Jan Möller, 
durften alle Teilnehmer sich mit Pinsel und Farbe 
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auf dem Spielplatz verewigen. 
Bei weiteren Kreativangeboten, 
wie das Erstellen eines eigenen 
Mosaiks, durch alte Fliesen, 
haben die Kinder im 
Sonnenschein ihrer Kreativität 
freien Lauf gelassen. Bei der 
Wärme sehnten sich alle nach 
einer Abkühlung. Am Mittwoch 
ging es dann nicht nur zum 
Baden an die Papendorfer 
Erdkuhle (unter Aufsicht von Schwimmmeister Steffen Biemann), sondern auch 
die Warnow erkunden. Am besten tut man das mithilfe gemeinsamer Muskelkraft 
in einem Drachenboot. Durch Nico Berger und Fanny Fatteicher konnten die 
Kinder die Warnow von einem anderen Blickwinkel betrachten. Das Buchholzer 
Kinderferiencamp bedankt sich herzlich bei allen Mitwirkenden und helfenden 
Händen. Ohne das Gutshaus in Wahrstorf fehlt der Platz und ohne die 
einzigartigen Menschen, die jährlich vor, sowie hinter den Kulissen mithelfen, der 
Antrieb, die Herzlichkeit und der Zusammenhalt. All das lässt aus veralteten 
Dingen neue Kunstwerke entstehen.

Text: Sarah Nitz, Fotos: Frederike Führer

Martinsumzug am 14. November
Am 14. November findet unser alljährliches 
Martinsfest mit Andacht, Umzug und Feuer auf 
dem Pfarrhof statt. Die Teamer laden ab 16:00 
Uhr zum Laternebasteln ins Pfarrhaus ein. Alle 
Kinder sind herzlich willkommen!
Um 18:00 Uhr beginnt das Fest mit der 
Martinserzählung in der Kirche. Nach dem 
Laternenumzug, der wieder von der 
Trommelband „Sambaltico“ angeführt wird, 
sorgt der Dorfverein „Wir für Uns Buchholz“ e.V. am Martinsfeuer auf dem 
Pfarrhof für das leibliche Wohl. Dafür danken wir sehr herzlich!

 Pastor Kumlehn
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Jahreslosung 2026
Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! Off 21,5 (L)

„Ein Licht geht uns auf in der dunklen Zeit“! 

Am Nikolausabend rückt der Fahrenholzer 
Chor mit seinem prall gefüllten Sack voller 
Weihnachtslieder aus aller Welt, mit alten und 
neuen Weisen, mehrstimmigen Chorsätze, 
kirchlichen und weltlichen Liedern zur stillen 
Jahreszeit an. Unter der Leitung von Yanic 
Kreft packt er seine Schätze aus und zaubert 
adventliche Stimmung in die Buchholzer 
Dorfkirche. Das Konzert am Samstag, 05. 
Dezember beginnt um 17:00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei.

Text und Foto: Pastor Kumlehn

„Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt.“ (Friedrich 
Schiller)

Auch in den nächsten Wochen sind Sie 
wieder herzlich eingeladen, ihr ganzes 
Menschsein beim Spielen (und Klönen) in 
ungezwungener Atmosphäre im Buchholzer 
Pfarrhaus zu entdecken. Kommen Sie doch 
gerne dazu! Die nächsten Termine sind 
jeweils dienstags, 14:30 Uhr: 25. August / 
08. / 22. September, 06. /27. Oktober sowie 
10. / 24. November.   
Kontakt für Rückfragen und Anmeldung: 
Christiane Martens, Tel.: 038207 424

Text: Christiane Martens, Foto: Astrid Thater
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Monatsspruch November
Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker 
zurechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen 
umschmieden und ihre Lanzen zu Winzermessern. 
Sie erheben nicht das Schwert, Nation gegen Nation, und sie erlernen nicht 
mehr den Krieg. Jes 2,4 (E)

ERNTEDANK 4. Oktober 2026 
Wir danken auch in diesem Jahr 
mit einem besonderen Gottes­
dienst für die reiche Ernte, für 
die Gaben, die wir empfangen 
haben, für unser Leben – auch 
dafür, dass wir es im Horizont 
des Gottesgedankens führen, 
dass wir Gott danken und ihm 
klagen können, was uns fehlt 
und worunter wir leiden. Beim 
Propheten Jesaja heißt es: „Gott 

wird dich immerdar führen und dich sättigen in der Dürre und dich stärken. 
Wenn du rufst, wird er dir antworten, und wenn du schreist, wird er sagen: 
‚Siehe, hier bin ich!‘“ Darum bedeutet Erntedank so viel mehr als die 
glaubensvolle Kundgabe der Freude und des Dankes über die reichhaltigen 
Gaben, die wir empfangen, tagtäglich. Die Dankbarkeit am Erntedanktag richtet 
sich darüber hinaus auf eine Tiefenschicht unserer Seele, die erkennen, 
empfinden lässt, wie in allem Wachsen und Gedeihen eine in jedem von uns 
unverfügbare Lebenskraft am Werke ist. Diese göttliche Lebenskraft gilt es 
gottesdienstlich zu feiern und sich ihrer im Heiligen Abendmahl vertrauensvoll 
neu zu versichern. Der Gottesdienst, der um 10:00 Uhr beginnt, wird in diesem 
Jahr dankenswerterweise von Pastor i.R. Konrad Frenzel gehalten – Pastor 
Kumlehn ist zu einem Ehejubiläum im Freundeskreis eingeladen. Wir freuen uns 
über Erntegaben und Lebensmittelspenden, die am Montag zur Rostocker Tafel 
gebracht werden. 

Text und Foto: Pastor Kumlehn
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Konfi­Zeit – deine Zeit! 
Nach den Schulferien startet in den Kirchengemeinden 
Buchholz und Satow ein neuer gemeinsamer Konfi­Kurs. 
Die Einladung richtet sich in erster Linie an alle 
Schülerinnen und Schüler, die ihr 7. Schuljahr beginnen 
und am Pfingstsonntag, 4. Juni 2028, konfirmiert 
werden möchten. Der Kurs wird von Pastor Kumlehn in 
Absprache und in Zusammenarbeit mit Pastor Kirstein 
(Satow) verantwortet. Stattfinden soll der Kurs haupt­
sächlich in einem zweiwöchigen Turnus im Pfarrhaus 
Buchholz, Kirchenstr. 7, 18059 Ziesendorf OT Buchholz, 
jeweils dienstags von 16:30­18:00 Uhr. Zu einem 
Informationsabend laden wir die Eltern (natürlich auch 

gerne in Begleitung der Konfirmandinnen und Konfirmanden) am Dienstag, 22. 
September um 18:00 Uhr in das Buchholzer Pfarrhaus ein. Gerne können wir 
auch über alternative Angebote der Wege zur Konfirmation in der 
Kirchenregion Bad Doberan sprechen. Es wäre schön, wenn es ein erstes 
Treffen der Konfirmandengruppe, vor allem zum Kennenlernen dann vor den 
Herbstferien geben könnte. Bitte nehmen Sie auch gerne Kontakt mit Pastor 
Kumlehn auf, wenn Sie im Vorfeld des Informationsabends Fragen haben oder 
verhindert sind, jedoch Interesse haben. 

Pastor Kumlehn  / Pastor Kirstein

Frühstück in Buchholz 
Liebe Freundinnen und Freunde des Buchholzer Frühstücks,
nach der Sommerpause lade ich wieder zum geselligen Frühstück ins 
Buchholzer Pfarrhaus ein, und zwar am 16. September um 9.00 Uhr. Die 
weiteren Termine:  
21. Oktober / 18. November / 16. Dezember, jeweils von 9 – 11 Uhr.
Sprechen Sie auch gerne Nachbarn oder Bekannte an und laden zur 
Frühstückszeit ein.
Ich freue mich, Sie bald wiederzusehen. Bleiben Sie gesund und 
zuversichtlich! 

Es grüßt herzlich
Renate Turetschek 
038207 / 70436 und 0170 / 2345068
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Hubertus – der wilde Jäger
In der Hubertusmesse am 25. Oktober wird sie wieder 
vorgelesen werden: Die Geschichte vom Schutzpatron 
der Jägerinnen und Jäger. Heiligenlegenden erzählen von 
religiösen Erfahrungen, von Begegnungen auf der Grenze 
zwischen Himmel und Erde, zwischen mir und mir. Darin 
liegt ihr Wert, ihre Bedeutung beschlossen, noch heute. 
Typische menschliche Erfahrungen, Nöte, Zwiespälte, 
Triumphe und Niederlagen werden in ihnen so vor das 
innere Auge gestellt, dass wir uns darin wiedererkennen 
können – und dann verwandelt weitergehen können, 
darüber hinweg kommen und neu anfangen, so wie 

Hubertus sich vom wilden Jäger zum respektvoll mit der Natur umgehenden, 
das Wild hegenden und pflegenden Jäger wandelt. Die Hubertusmesse wird von 
den Jagdhornbläserinnen und ­bläsern und der Leitung von Falk Sättler 
musikalisch gestaltet. Das Schmücken der Kirche übernimmt 
dankenswerterweise der Hegering Kritzmow e.V. Im Anschluss kümmert sich 
der Förderverein zur Erhaltung der Dorfkirche e.V. in bewährter Weise mit 
einem Imbiss um das leibliche Wohl der Besucherinnen und Besucher.

Text und Foto: Pastor Kumlehn

Drachenfest in Buchholz
Der Herbst wird bunt – macht mit!
Der Verein „WIR für UNS! Buchholz“ e.V. lädt alle kleinen und großen 
Einwohner unserer Gemeinde herzlich zum 3. Drachenfest ein. Gemeinsam 
möchten wir den Herbst begrüßen und den Himmel mit vielen bunten Drachen 
füllen. Wann:
03.10.2026, von 14:00 bis 17:00 Uhr
Auch in diesem Jahr stellt uns die Ziesendorfer Landbau GbR wieder eine 
passende Fläche zur Verfügung. Der genaue Veranstaltungsort wird rechtzeitig 
im Veranstaltungskalender auf der Homepage der Gemeinde Ziesendorf 
bekannt gegeben. Ob ihr euren eigenen Drachen mitbringt, vor Ort einen 
Drachen bastelt oder einfach das bunte Treiben genießt – für jeden ist etwas 
dabei. Jetzt heißt es nur noch: Daumen drücken für eine frische Herbstbrise!
Natürlich ist auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf viele große und kleine Besucher, gute Stimmung und einen
farbenfrohen Himmel über Buchholz!

„WIR für UNS! Buchholz“ e.V.
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Erneuerung der Friedhofstore in Buchholz – Tradition 
bewahren, Zukunft gestalten
Wer in den vergangenen Wochen den Friedhof in Buchholz besucht hat, dem 
ist die sichtbare Veränderung bereits aufgefallen: Eines der drei Eingangstore 
wurde vollständig erneuert.
Das alte Holztor hatte über viele Jahrzehnte seinen Dienst getan, war jedoch 
durch Witterungseinflüsse stark in Mitleidenschaft gezogen und entsprach 
weder optisch noch funktional den heutigen Anforderungen. Im Zuge der 
Erneuerungsarbeiten wurde es durch ein hochwertiges Holztor ersetzt, das 
sich harmonisch in das historische Erscheinungsbild des Friedhofs und der 
Kirche einfügt.

Besonderer Wert wurde darauf gelegt, 
den Charakter der bestehenden 
Backsteinpfeiler zu erhalten und die 
neue Toranlage gestalterisch an die 
traditionelle Bauweise anzupassen. 
Hierzu wurden alte und beschädigte 
Steine im Pfeiler durch den 
Friedhofsgärtner Herrn T. Nitz ausge­
tauscht. Die alten Beschläge wurden 
dankenswerterweise von der H.­J. 
Meyer Feuerverzinkungs GmbH aus 

Groß Bölkow/Satow ohne Berechnung aufgearbeitet und konnten somit wieder 
verwendet werden. Das natürliche Holz verleiht dem Eingangsbereich eine 
freundliche und einladende Ausstrahlung und unterstreicht zugleich die 
würdevolle Atmosphäre des Friedhofs.
Neben dem zweiflügeligen Haupttor wurde auch der Nebeneingang durch die 
Tischlerei Pannwitt  (Herrn A. Schönbeck) aus Letschow erneuert. Die robuste 
Ausführung gewährleistet eine langfristige Nutzung und trägt dazu bei, den 
Friedhof als Ort der Erinnerung und Begegnung dauerhaft zu erhalten.
Der Förderverein zur Erhaltung der Dorfkirche Buchholz e.V. und die 
Kirchengemeinde Buchholz bedanken sich bei allen Spendern für die 
Unterstützung und bei den beteiligten Firmen für die sorgfältige Planung und 
fachgerechte Ausführung der Arbeiten. Das erneuerte Friedhofstor setzt ein 
sichtbares Zeichen für den verantwortungsvollen Umgang mit dem kulturellen 
Erbe unseres Ortes und wird Besucherinnen und Besucher viele Jahre 
willkommen heißen.

Text und Foto: Jens Thater
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DSR – Seefahrtserinnerungen
Im November diesen Jahres gibt es auf vielfachen 
Wunsch eine weitere Veranstaltung. Angefangen hatte 
alles vor zwei Jahren mit einer Idee unter dem Motto 
„Buchholzer Seeleute – Seefahrt unter DSR Flagge“.
Im letzten Jahr gestaltete Familie Große aus 
Fahrenholz einen schönen Abend unter dem Motto 
„DSR­Seefahrtserinnerungen auf 8 mm Schmalfilm“. Wir konnten bei vielen 
schönen Erlebnissen dabei sein. Oft musste das Publikum schmunzeln, wurde es 
doch an eigene Erlebnisse erinnert.
Auf vielfachen Wunsch gibt es somit wieder einen DSR – Abend im November.  
Der genaue Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Lassen Sie sich überraschen. Es wartet wieder ein kleiner Imbiss auf sie. Dazu 
gehört natürlich das „bekannte Bier“.
Damit wir wissen, wie viele Interessierte wir begrüßen dürfen, melden sie sich 
bitte an. Egal, ob über das Anmeldeformular auf der Homepage 
(https://www.kirche­buchholz.de/dsr­seefahrtserinnerungen/) oder direkt bei 
Jens Thater. Telefon: 0176 61442007 oder jens.thater@kirche­buchholz.de

Text: Astrid Thater Bild: Jens Thater

Ländliches Leben im Kaiserreich 1900 – 1914
Am Donnerstag, den 19.11.2026 um 19:30 Uhr wird Prof. Mario Niemann vom 
Historischen Institut auf vielfachen Wunsch wieder aus seinem Buch 
„Beständiger Wandel – Landwirtschaft und ländliche Gesellschaft in 
Mecklenburg von 1900 bis 2000“ lesen.
Diesmal entführt uns Prof. Niemann nochmal in die Zeit des Deutschen 
Kaiserreichs von 1900 – 1914, und wir erfahren viel Wissenswertes rund um das 
ländliche Leben in dieser Zeit. Prof. Niemann spricht zu den Themen:
Lage der Landarbeiter, politische Beeinflussung der Landarbeiter, Wohn­
verhältnisse auf dem Land, ländliche Selbstversorgung, Brauchtum und 
Aberglaube sowie beginnende Elektrifizierung.
Die Veranstaltung findet aufgrund der großen Resonanz dieser Vortragsreihe 
wieder im Gutshaus in 18059 Wahrstorf statt.
Großen Dank an den Gemeindeverein Pölchow e.V., dass wir wieder den Saal 
ganz unkompliziert nutzen dürfen. Für das leibliche Wohl wird wie immer 
gesorgt. Bitte melden Sie sich vorab an.(https://www.kirche­buchholz.de/die­
mecklenburger­landwirschaft­in­der­zeit­des­kaiserreichs­1914­1918/)

Text: Astrid Thater
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Weihnachtsmarkt
Lassen Sie sich verwöhnen. Am 28.11.2026 ab 
14:00 Uhr  gibt es wieder einen Weihnachtsmarkt in 
Buchholz.
Genießen Sie ein paar schöne Stunden bei einem  
Stück Kuchen, einer heißen Tasse  Kaffee oder 
einem Glühwein nach einem Rundgang  durch das 
Pfarrhaus. Gewiss finden sie an den Ständen etwas 
Passendes für Ihre Lieben.
Liebe Kinder in diesem Jahr kommt ab 15:00 Uhr 
der Weihnachtsmann zu uns. Lernt ein kleines Lied 
oder Gedicht und erzählt Eure Weihnachtswünsche.

Text und Foto: Astrid Thater

Ein Adventskalender zum Mitmachen
Auch in diesem Jahr möchten wir gemeinsam mit Ihnen  den Lebendigen 
Adventskalender in der Zeit vom 01. bis 24.12. 2026 gestalten. Jeden Abend 
treffen wir uns in unserer Gemeinde an einem anderen Ort zum Erzählen, 
Singen und Innehalten.
Seien Sie herzlich eingeladen für eine Stunde die besinnliche Vorweihnachtszeit 
zu genießen.
Möchten Sie vielleicht auch Gastgeber sein? 
Rufen Sie uns an, schreiben Sie eine E­Mail oder nutzen Sie das 
Anmeldeformular.
(https://www.kirche­buchholz.de/lebendiger­adventskalender­2026/)

Jens Thater
Telefon: 0176 61442007
E­Mail: jens.thater@kirche­buchholz.de
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Tag des offenen Denkmals®
Zum ersten Mal, seit einigen Jahren, 
nehmen wir am 13.09.2026 von 10:00 – 
17:00 Uhr wieder an der größten 
Kulturveranstaltung in Deutschland – dem 
Tag des offenen Denkmals ® – teil.
Ein Tag voller spannender Erlebnisse 
erwartet Sie. Lassen Sie sich von der 
wunderschönen Deckenmalerei verzaubern. 
Erfahren Sie mehr über die wechselvolle 
Geschichte unserer Dorfkirche in Buchholz.
Für interessierte Besucherinnen und 
Besucher wird es Kirchenführungen geben.

Text: Astrid Thater Bild: Jens Thater

D I A L O G mit Trompete * Paul Gerhardt * Orgel
Am 13. September um 17:00 Uhr haben wir für alle 
Musikfreunde ein ganz besonderes Konzert 
organisiert. Christian Packmohr,Trompete, Christiane 
Werbs, Orgel. Jedes spricht für sich – die Lieder, die 
Trompete, die Orgel. In dem Konzert treten sie 
miteinander in einen Dialog:
Trompete und Orgel von der Empore oder vom 
Altarraum und der Empore ‐ beide Instrumente mit 
den zeitlosen Liedern Paul Gerhardts in 
verschiedensten Bearbeitungen. Wir haben einige 
der bekanntesten Lieder von Paul Gerhardt 
ausgewählt, u.a. „Befiehl du deine Wege“ und „Geh 
aus, mein Herz und suche Freud“. Alte, romantische 
und zeitgenössische Komponisten haben sich von 
Text und Melodie inspirieren lassen und wunderbare 
Musik für Orgel und für Trompete und Orgel 
geschrieben.
Kommen Sie vorbei, genießen Sie die besondere Atmosphäre unserer Kirche 
und lassen Sie sich von diesem außergewöhnlichen musikalischen Dialog 
begeistern. Wir freuen uns sehr darauf, diesen Abend mit Ihnen zu teilen!

Text: Christiane Werbs, Heidrun Casper, Foto: Christiane Werbs
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Digitale Sprechstunde für Senior*innen
Am  30.09.2026, 10:00 – 12:00 Uhr findet die 
nächste digitale Sprechstunde für Seniorinnen und 
Senioren im Pfarrhaus in Buchholz statt. 
Die Digitalisierung beeinflusst heute fast alle Bereiche des Lebens. Sie birgt 
Chancen und Risiken, auch für ältere Menschen – von der privaten 
Kommunikation bis hin zur Unterstützung bei Pflegebedürftigkeit.
Um älteren Menschen eine Teilhabe an diesen digitalen Aspekten des Lebens zu 
ermöglichen, wurden die SilverSurfer ins Leben gerufen. Diese sind speziell 
ausgebildete Senior*innen, die ehrenamtlich älteren Menschen durch die 
Tücken der Digitalisierung in Form von Smartphone Kursen, 
Schwerpunktvorträgen, digitalen Sprechstunden oder anderen helfen können.
Ab September bis November dieses Jahres findet jeden letzten Mittwoch im 
Monat von 14.00­16.00 Uhr eine offene digitale Sprechstunde im Gutshaus 
Ziesendorf, Dorfplatz 10, Jugendclub (Seiteneingang links) statt.
Sie haben Fragen zu digitalen Themen, möchten das Tablett besser nutzen 
können oder sich sicherer im Internet fühlen? Kommen Sie einfach vorbei. Eine 
Anmeldung ist nicht notwendig.
Termine in Buchholz: 30.09., 28.10. und 25. 11. jeweils von 10­12 Uhr

Text: Regina Gellert, Senioren­Technik­Botschafter in MV

Bild: www. digitaler­engel.org


